
HMD-Glossar
Im Zuge der Weiterentwicklung der Informationstechnologie und ihrer Anwendungen entstehen lau-
fend neue, auch synonyme und leider oft unscharf gegeneinander abgegrenzte Begriffe. Das ab HMD
227 aufgenommene Einzelheft-Glossar zum jeweiligen Schwerpunktthema soll Ihnen, liebe Leserinnen
und Leser, den Umgang damit erleichtern. 

Ab Heft 240 finden Sie unter http://hmd.dpunkt.de neben den Einzelheft-Glossaren auch ein akku-
muliertes HMD-Gesamtglossar. Dort können Sie gezielt nach der Definition von Begriffen suchen, die
seit dem Erscheinen von Heft 227 in einem oder mehreren HMD-Heften angesprochen worden sind.
Glossar zu Web 2.0
Für weitere Erläuterungen siehe Glossar zu
Social Software in HMD-Heft 252.

Ajax
Asynchronous JavaScript and XML ist eine Er-
weiterung der JavaScript-Sprache, die es er-
möglicht, im Hintergrund asynchrone Aufrufe
abzusetzen und damit Webseiten aktuell zu
halten.

Blog Weblog

Blogroll
Diese Liste gibt die Adressen der Blog-Favoriten
eines Bloggers an, der viele fremde Blogs re-
gelmäßig verfolgt. Über Blogrolls kann man
nach verwandten Blogs suchen.

Folksonomy
Folksonomy ist eine Taxonomie, die von der
Masse der Benutzer (Folk) selbst aufgebaut
wird.

Long Tail
Dieser Begriff bezeichnet den Rattenschwanz
weiterer Geschäfte und Geschäftsmodelle, die
ein originäres Geschäft oder Geschäftsmodell
nach sich ziehen kann, das meist nur wenige
Nutzer findet, sodass es sich mit klassischen
Methoden nicht lohnt zu verfolgen.

Mashup
Mashup ist eine Technik, in Web 2.0 einzelne,
voneinander unabhängige Inhalte von verschie-
denen Websites in die eigene zu integrieren und
als Gesamtinhalt neu anzubieten. Die Inhalte

werden über eine offene Schnittstelle (API), per
Web-Feed ( RSS) oder durch Modifikation via
JavaScript integriert.

Permalink
Ein Permalink verschafft einem Beitrag eine per-
manente URL, sodass er auch später immer wie-
der sicher gefunden werden kann, wenn er
längst aus dem aktuellen Fokus verschwunden
ist. Damit kann auf diesen Beitrag über Track-
backs und Suchmaschinen referenziert werden.

RSS
RSS (Real Simple Syndication) bietet die Mög-
lichkeit, automatisch benachrichtigt zu werden,
wenn sich eine Website geändert hat. Dazu
wird nach jeder Änderung eine XML-Datei gene-
riert, die von einem RSS-Reader eines Abonnen-
ten regelmäßig gelesen wird.

SOA
SOA (serviceorientierte Architektur) ist eine Ar-
chitektur oder Philosophie, die Services mit ein-
heitlich beschriebenen Schnittstellen kapselt
und über bestimmte Directory-Services frei zu-
gänglich macht.

Tag
Ein Tag ist ein Schildchen, ein Label, ein Etikett,
eine Markierung, eine Auszeichnung oder ein
Attribut, das an einen Gegenstand oder ein
(Daten-)Objekt der IT zur Kennzeichnung gehef-
tet wird. 

Tagging
Tagging ist der Vorgang zur Auszeichnung von
IT- oder Datenobjekten.
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Glossar zu Web 2.0
Taxonomie
Darunter versteht man ein Klassifikationssys-
tem für Inhalte. Eine Taxonomie kann aufge-
baut werden durch die Erfassung von Schlag-
wörtern, die den Inhalt beschreiben.

Trackback
Beiträge von Autoren in anderen Blogs, die
sich mit Inhalten fremder Blogs beschäftigen
und auf diese verlinken, nennt man Trackbacks.
Im ursprünglichen Blog tauchen diese Diskus-
sionsbeiträge dann unter der Liste der Track-
backs auf.

Web 2.0
Web 2.0 ist einerseits ein Modebegriff, den
Tim O’Reilly vor Jahren wohl mehr aus Verlegen-
heit als mit einer weltverändernden gezielten
Absicht kreiert hat. Andererseits ist Web 2.0
keine neue Technik, sondern eine neue Techno-

logie, die die Benutzer im Internet an der Erstel-
lung der Inhalte mitwirken lässt, und hat also
vor allem Organisationsaspekte, die ihrerseits
die Technik nutzen.

Weblog oder Blog
Dieses Kunstwort aus »Web« und »Logbuch«
bezeichnet ein Tagebuch im Internet, in dem
quasi periodisch neue Artikel oder Einträge
publiziert werden. Weblogs sind durch Subjek-
tivität und Individualität geprägt und dürfen
nicht als objektive, journalistisch gut recher-
chierte Inhalte angesehen werden.

Wiki
Wiki (aus dem hawaiianischen Wort für
»schnell«) ist eine im Web verfügbare Repräsen-
tanz, die von den Benutzern nicht nur gelesen,
sondern auch verändert werden kann. Wikis äh-
neln damit Content-Management-Systemen.
116 HMD 255



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (None)
  /CalCMYKProfile (None)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /PDFX3:2002
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300740072006100750073007300200047006d0062004800200036002e0030>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2438 2438]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


